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Weihnachtsgrüße des Amtsvorstehers
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Mitteilungen aus den Gemeinden:
Gute Wünsche der Bürgermeister der Gemeinden Bentwisch, Blankenhagen, 

Gelbensande, Mönchhagen und Rövershagen, mit vielen interessanten Informationen

Geburtstage u.v.m.

Anschrift und Sprechzeiten der Amtsverwaltung:
Eichenallee 20a · 18182 Gelbensande 

Telefon 038201/500-0 · Fax 038201/500-99
www.amt-rostocker-heide.de

Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr

(Einwohnermeldeamt grundsätzlich mit Terminvereinbarung)

Amtsvorsteher Detlef Kröger:
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr im Amt Rostocker Heide

Tel. 038201/500-13 · Mobil 0172/3028031 · amtsvorsteher@amt-rostocker-heide.de

Allen Lesern ein besinnliches Weihnachtsfest!
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Mitteilungen aus dem Amt

Liebe Einwohnerinnen, liebe 
Einwohner des Amtes Rostocker Heide, 

das Jahr 2024 geht unaufhaltsam zu Ende.
Wir sind jetzt in der Adventszeit, und
Weihnachten steht vor der Tür. Bis zum Jah-
reswechsel ist es nicht mehr weit. Jetzt ist es
oft an der Zeit, Rückblick zu halten. 
Im Persönlichen und in der Amtsverwaltung
gab es und wird es in der Zukunft neben
dem Tagesgeschäft immer wieder beson-
dere Herausforderungen geben. 
In diesem Jahr war das unter anderem die
Kommunalwahl im Juni mit Veränderungen
in den Gemeinden, die mit Bildung der Gre-
mien zum September erst abgeschlossen
wurde. Aber auch in der Amtsverwaltung
selbst mit der kompletten Neubesetzung
der Amtsleiterstellen sowie der leitenden
Verwaltungsbeamtin. 
Eine erneute Kraftanstrengung wird jetzt
die vorgezogene Bundestageswahl im Fe-
bruar oder März sein. 
Doch Stöhnen bringt jetzt auch nichts. Ich
bin fest davon überzeugt, dass die Mitarbei-
ter/innen unserer Verwaltung, wie auch die
Kommunalwahl die anstehende Bundestags-
wahl ohne Probleme durchführen werden. 
Hierfür an die Mitarbeiter/innen sowie allen
ehrenamtlichen Helfer/innen meinen herz-
lichen Dank. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine
schöne Adventszeit, besinnliche Feiertage
und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.
Mit freundlichen Grüßen 

Detlef Kröger 
Amtsvorsteher

Amt Rostocker Heide am 
24. und 31.12.2024 geschlossen 

Hiermit möchten wir darüber informieren,
dass das Amt Rostocker Heide am Dienstag,
den 24.12. und am Dienstag, den 31.12.
geschlossen ist.

Anika Saupe, Sachgebietsleiterin 
Amt für zentrale Dienste

Einwohnermeldeamt am 
19.12.2024 geschlossen

Am 19.12.2024 muss das Einwohnermelde-
amt des Amtes Rostocker Heide aus techni-
schen Gründen geschlossen bleiben. On-
line-Termine für das Einwohnermeldeamt
können Sie über die Homepage des Amtes
buchen (www.amt-rostocker-heide.de).

Sabine Blotenberg, Amtsleiterin 
Amt für Ordnung und Soziales

Bundestagswahl 2025

Im Februar findet voraussichtlich die vorge-
zogene Wahl des 21. Deutschen Bundes-
tages statt.
Für die Wahlvorstände in den Gemeinden
und den Briefwahlvorstand im Amt Ros-
tocker Heide suchen wir auch für diese Wahl
wieder viele ehrenamtliche Helfer/innen.
Interessierte können sich über folgende
Wege melden
→ online: im Bereich »Wahlen 2025« (links
auf der Startseite unserer Homepage) steht
Ihnen ein entsprechender Online-Dienst zur
Verfügung),

Termine der öffentlichen Gemeindevertretersitzungen und des Amtsausschusses
Gemeinde Bentwisch 05.12.2024
Gemeinde Blankenhagen 09.12.2024
Gemeinde Gelbensande 19.12.2024
Gemeinde Mönchhagen 09.12.2024
Gemeinde Rövershagen 16.12.2024
Amt Rostocker Heide 18.12.2024

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen in Ihren Gemeinden sowie 
auf die Homepage des Amtes Rostocker Heide!

Bürgermeister- sowie weitere Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gemeindehaus (Börgerhus), Stralsunder Straße 34, Tel. 0381/20261083
Herr Ralf Will · buergermeister@bentwisch.de 

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 

»Uns Dörphus«, Schulweg 6, Tel. 0172/3028031
Herr Detlef Kröger · bgm-blankenhagen@amt-rostocker-heide.de 

Gemeinde Gelbensande
jeden 1. und 3. Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Eichenallee 14, Tel 038201/77683
Herr Manfred Labitzke · buergermeister-gelbensande@t-online.de

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gemeindezentrum, Unterdorf 10, Tel. 038202/30138
Herr Karl-Friedrich Peters · buergermeister@moenchhagen.de

Gemeinde Rövershagen
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
»Haus der Gemeinde Rövershagen«, Graal-Müritzer Straße 3

Herr Jörg Gensich · bgm@gemeinde-roevershagen.de
Gebäudewirtschaft Ribnitz-Damgarten GmbH

Sprechstunden jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 
im »Haus der Gemeinde Rövershagen« 

Gleichstellungsbeauftragte: Frau Lisa-Marie Mattaj 
Termine nach Vereinbarung, lisamattaj@gmail.com

Schiedsstelle: Frau Manuela Salzwedel
über manuela.salzwedel@schiedsfrau.de, Tel. 038201/500-54
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Jahreswechsel – Abbrennen von 
pyrotechnischen Gegenständen

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu und
das Feuerwerk gehört für viele zum Höhe-
punkt des Jahreswechsels. Nutzen Sie nur
nach dem Sprengstoffgesetz in Deutschland
zugelassene pyrotechnische Gegenstände
und achten Sie auf den richtigen Umgang
mit Feuerwerkskörpern. 
Durch vorsichtiges und rücksichtsvolles Han-
deln können Verletzungen und Unfälle ver-
mieden werden. In unmittelbarer Nähe von
Kirchen, Altersheimen und Reet- oder Fach-
werkhäusern ist ein Feuerwerk nicht zuläs-
sig. Die zum Abrennen von pyrotechnischen
Gegenständen erlassene Allgemeinverfü-
gung des Landkreises Rostock ist zu beach-
ten. 
Die besten Wünsche für einen sicheren
Rutsch in ein gesundes Jahr 2025.

Sabine Blotenberg, Amtsleiterin 
Amt für Ordnung und Soziales

Wohngeld – Dynamisierung

Im Wohngeldgesetz ist eine regelmäßige
Dynamisierung im Zwei-Jahres-Rhythmus
festgelegt. Dadurch wird das Wohngeld
automatisch an die Preis- und Mietenent-
wicklung angepasst. Die nächste Anpas-
sung tritt zum 1. Januar 2025 in Kraft.
Haushalte, die bereits Wohngeld erhalten,
bekommen das erhöhte Wohngeld Plus für
die Zeit ab dem 1. Januar 2025 automa-
tisch.

i. A. Stefanie Liermann, SB Wohngeld
Amt für Ordnung und Soziales

Information zur Grundsteuerreform 
ab 1.1.2025

Nach den Angaben des Finanzministeriums
M-V liegen den Steuerämtern rund 98%
der Bewertungen der Grundsteuer B sowie
rund 94% der Bewertungen der Grund-
steuer A vor.
In den laufenden Haushaltsberatungen für
das Jahr 2025 werden die Hebesätze für die
Steuern beraten. Die amtsangehörigen Ge-
meinden werden die Hebesätze im Rahmen
einer Hebesatzsatzung im Dezember 2024
festlegen. 
Auf Grundlage Ihrer Messbescheide vom Fi-
nanzamt multipliziert mit dem im Dezember
festgelegten Hebesatz werden im Januar
2025 die Bescheide an die Grundstücksei-
gentümer/innen versandt. 
Die aufkommensneutralen Hebesätze wer-
den auf der Homepage des Amtes Rosto-
cker Heide wie auch die Hebesatzsatzungen
veröffentlicht. Die Veröffentlichung der auf-
kommensneutralen Hebesätze erfolgt so
lange, bis alle Bewertungen der Finanzäm-
ter abschließend vorliegen. 
Für Fragen zu Ihren Messbescheiden und
Bewertungen ist Ihr zuständiges Finanzamt
zuständig. Bei allen weiteren Fragen können
Sie sich gerne an unsere Steuerabteilung
wenden. 

i. A. Silke Marquardt
Amtsleiterin 
Amt für Finanzen

 

→ schriftlich: per Post oder E-Mail an
info@amt-rostocker-heide.de,
→ telefonisch: unter 038201/500-0
Für die ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie
eine Aufwandsentschädigung.

Anika Saupe
stellv. Gemeindewahlleiterin

Widerspruch gegen die Datenübermitt-
lungen entsprechend dem Bundesmel-
degesetz (BMG)

Folgenden Datenübermittlungen 
können Sie widersprechen:
Übermittlung an öffentl.-rechtl.  
Religionsgesellschaften 
(§ 42 Abs. 3 BMG)
Das Bundesmeldegesetz sieht vor, dass den
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaf-
ten neben den Daten ihrer Mitglieder auch
Daten von Familienangehörigen übermittelt
werden.
Familienangehörige im Sinne des Gesetzes
sind der Ehegatte oder Lebenspartner, min-
derjährige Kinder und die Eltern von min-
derjährigen Kindern. Der betroffene Famil-
ienangehörige – nicht das Kirchenmitglied –
kann der Datenübermittlung widerspre-
chen.
Übermittlung an Parteien und 
Wählergruppen (§ 50 Abs. 1 BMG)
Das Meldeamt darf Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen
und Abstimmungen auf staatlicher und
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorangehenden Monaten
Auskunft aus dem Melderegister über Fami-
lienname, Vornamen und Adressen erteilen.

Übermittlung zu Alters- und 
Ehejubiläen (§50 Abs. 2 BMG)
Das Meldeamt darf folgende Daten zur Ver-
öffentlichung mitteilen: 
Familienname, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift, Tag und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100.
Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehe-
jubiläen sind das 50. und jedes folgende
Ehejubiläum. Die Veröffentlichung erfolgt
im Mitteilungsblatt. Da das Widerspruchs-
recht bei Ehejubiläen nur gemeinsam aus-
geübt werden kann, sind die Unterschriften
beider Ehegatten erforderlich.
Übermittlung an Adressbuchverlage 
(§ 50 Abs. 3 BMG)
Die Meldebehörde darf zu allen Einwoh-
nern, die das 18. Lebensjahr vollendet
haben, Auskunft erteilen über Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige
Anschrift.
Widerspruch gegen Datenübermittlung
(§ 36 Abs. 2 BMG)
Die Meldebehörde übermittelt lt. § 58 c Sol-
datengesetz im März 2025 zum Zweck der
Übersendung von Informationsmaterial dem
Bundesamt für Personalmanagement der
Bundeswehr Daten von Personen, mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2026
volljährig werden, d. h. Personen die 2008
geboren sind. Für den o. g. Personenkreis
besteht ein Widerspruchsrecht gegen die
Datenübermittlung.
Den Vordruck zum Widerspruch gegen
diese Datenübermittlungen finden Sie auf
der Homepage des Amtes Rostocker Heide
www.amt-rostocker-heide.de

i. A. Birgit Rudat, SB Einwohnermeldeamt
Amt für Ordnung und Soziales
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Bentwisch,

ein weiteres ereignisreiches Jahr neigt sich
dem Ende zu. Ein Jahr voller Höhen und Tie-
fen sowohl im privaten Bereich eines jeden
Einzelnen als auch im kommunalen Leben
unserer Gemeinde. Es war ein Jahr, das uns
vor viele Herausforderungen gestellt hat,
aber auch gezeigt hat, was wir gemeinsam
erreichen können.
Rückblickend möchte ich die positive End-
phase der alten Gemeindevertretung er-
wähnen, die Neuwahlen, bei denen nicht
nur ein neuer Bürgermeister, sondern auch
neue  Gemeindevertreter und Ausschuss-
vorsitzende gewählt wurden sowie die kon-
stituierende Sitzung. Es hat etwas Zeit be-
nötigt, bis wir uns in dieser neuen Konstel-
lation eingefunden haben, um wieder voll
arbeitsfähig zu sein und im Sinne unserer
Gemeinde Entscheidungen zu treffen. Ich
bin jedoch stolz darauf, sagen zu können,
dass wir inzwischen als Team mit großem
Nachdruck daran arbeiten, die anspruchs-
vollen Aufgaben, die vor uns liegen, zu
meistern.
Ein zentrales Thema, das uns das gesamte
Jahr begleitet hat, ist der Haushalt unserer
Gemeinde. Der Finanzausschuss arbeitet
unermüdlich daran, Lösungen zu finden,
trotz der steigenden Kosten und Umlagen,
die unseren finanziellen Spielraum erheblich
einschränken. Glauben Sie mir, dies ist keine
leichte Aufgabe. Es ist eine große Heraus-
forderung, aus einem defizitären Haushalt
ein tragfähiges Konzept zu entwickeln, das
die Bedürfnisse unserer Gemeinde berück-
sichtigt. Dennoch bin ich zuversichtlich, dass
wir gemeinsam Wege finden werden, um
auch diese Hürde zu nehmen.

Eine weitere große Herausforderung – so-
wohl für jeden Einzelnen im privaten Be-
reich als auch für uns als Gemeinde – ist die
Neubewertung unserer Grundstücke im
Zuge der Grundsteuerreform. Dieses Thema
hat uns intensiv beschäftigt, doch eine ab-
schließende  Lösung steht noch aus. Daher
bitte ich um Ihr Verständnis, dass ich dazu
noch keine verbindlichen Aussagen machen
kann. Ich verspreche Ihnen jedoch, dass wir
alles daransetzen, eine Lösung zu finden,
die für unsere Gemeinde und ihre Bürger
tragbar sein muss.
In diesem Monat wird Ihnen Dirk Albrecht
als Vorsitzender des Ausschusses für Schule,
Jugend, Kultur und Sport die aktuellen Ter-
mine zu den Veranstaltungen gesondert
mitteilen. Für die Bewohner der Straße am
Berg anbei einige wichtige Daten, nicht nur
für die Weihnachtszeit. Am 17.12. ist der
erste Asphalteinbau vorgesehen und am
18.12. soll der letzte Baustellentag sein.
Somit werden Sie mit entsprechender Vor-
sicht hoffentlich zur Weihnachtszeit ihre
Grundstücke erreichen können. Am 6.1.25
werden die Arbeiten dann wieder fortge-
setzt.
Abschließend möchte ich mich bei allen be-
danken, die in diesem Jahr mit Herz und En-
gagement zum Wohle unserer Gemeinde
beigetragen haben – sei es in den Aus-
schüssen, der Verwaltung oder in den vielen
ehrenamtlichen Projekten, die das Leben in
unserer Gemeinde so lebendig machen. Ge-
meinsam haben wir schon viel erreicht, und
ich bin sicher, dass wir auch im kommenden
Jahr weiterhin erfolgreich zusammenarbei-
ten werden.
Nun steht die Adventszeit vor der Tür, eine
Zeit der Besinnung, der Vorfreude und des
Miteinanders. In diesen Wochen bereiten
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Verkehrssicherungspflicht bei Anpflan-
zungen gemäß Straßen- und Wegege-
setz Mecklenburg-Vorpommern und
Straßenverkehrsordnung

Die Anforderungen an die Verkehrssiche-
rungspflicht bezogen auf Bäume bedeutet,
dass der Baumeigentümer grundsätzlich
verpflichtet ist, für einen verkehrssicheren
Zustand zu sorgen und dadurch Personen-
oder Sachschäden zu verhindern. Hecken,
Sträucher und Bäume wachsen im Laufe
des Jahres stark, deshalb sollten sie frühzei-
tig zurückgeschnitten werden. Warum?
Seitlich wuchernde Hecken, überhängende
Zweige und Äste an Geh- und Radwegen
sowie Fahrbahnen können Fußgänger, Rad-
fahrer und Fahrzeuge gefährden. Ebenso
verhindert Überwuchs im Einmündungs-
und Kreuzungsbereich oft die Sicht auf den
Verkehr und kann zu Unfällen führen. Dies
muss nicht sein, daher informieren wir hier-
mit alle Haus- und Grundstücksbesitzer über
ihre Verkehrssicherungspflicht bei Anpflan-
zungen an öffentlichen Straßen und
Wegen. Die Verpflichtung, o.g. Anpflanzun-
gen bis auf die Grundstücksgrenze zurück-
zuschneiden, ist im Straßen- und Wegege-
setz Mecklenburg-Vorpommern §35 gere-
gelt. In diesem Zusammenhang wollen wir
Sie auch über das freizuhaltende Lichtraum-
profil über Geh- und Radwegen sowie Fahr-
bahnen informieren.

Zusammenfassung der Verkehrssiche-
rungspflicht bei Anpflanzungen
• Über die Fahrbahn ragende Äste und

Zweige von Baumkronen oder Sträuchern
sind so zurückzuschneiden, dass der lichte
Raum von 4,50 m freigehalten wird.

• Über Geh- und Radwegen sind Hecken,
Sträucher und Bäume mit einer lichten
Höhe von 2,50 m auszuschneiden.

• An Straßeneinmündungen und -kreuzun-
gen müssen Anpflanzungen so niedrig
gehalten werden, dass sie nicht die 
Sicherheit des Verkehrs beeinträchtigen.
Um eine ausreichende Übersicht im
»Sichtdreieck« für die Verkehrsteilnehmer
zu gewährleisten, gilt daher:

Gibt es für Ihr Grundstück keinen Bebau-
ungsplan, der ein individuelles Sichtdreieck
vorgibt, sollte die Bepflanzung an der
Grundstücksobergrenze – im Bereich von
Straßeneinmündungen und Straßenkreu-
zungen – auf max. 0,8 m Höhe zurückge-
schnitten werden. 
Außerdem ist sorgfältig darauf zu achten,
dass Verkehrszeichen, Verkehrsspiegel und
Straßenleuchten nicht verdeckt werden. 
Beachten Sie schon vor dem Anpflanzen,
welches Ausmaß Sträucher, Bäume und He-
cken im Laufe der Zeit annehmen können
und halten Sie ausreichend Abstand zur
Grundstücksgrenze. Denken Sie auch an die
Sichtbarkeit Ihrer Hausnummer. Das Haus-
nummernschild muss von der Straße aus
deutlich sichtbar sein, im Ernstfall kann dies
für Rettungsfahrzeuge wichtig sein. 
Prüfen Sie bitte Ihr Grundstück und kom-
men Sie, wenn notwendig, Ihrer Verkehrs-
sicherungspflicht nach!

Anja Strube, Sachbearbeiterin Grünpflege
Amt für Ordnung und Soziales

Mitteilungen aus den GemeindenMitteilungen aus dem Amt



sen wir den Abend gemeinsam ausklingen.
Vielen Dank an die Kita, den FSV Bentwisch
und all die anderen Unterstützer.
Bereits fest zur Tradition in der Gemeinde ist
unser Weihnachtsumzug geworden. Auch
in diesem Jahr am 3. Advent fährt unsere
Freiwillige Feuerwehr mit dem Weihnachts-
wagen durch unsere Ortsteile und lässt die
Kinderaugen leuchten. Endstation ist wieder
an unserer Feuerwehr. Bei weihnachtlicher
Musik und dem ein oder anderen Heißge-
tränk, das durch unsere Feuerwehr ausge-
schenkt wird, können Sie sich dann endgül-
tig auf die besinnlichen Tage einstimmen.
Der Erlös kommt unserem Feuerwehrverein
zugute.
Lassen Sie sich einfach überraschen, welche
Künstler mit ihrer Livemusik in diesem Jahr
den Weihnachtswagen erklingen lassen.
Mein Dank geht an die Wirtschaftliche Ver-
einigung und die Freiwillige Feuerwehr, die
dieses tolle Ereignis auch in diesem Jahr
wieder ermöglichen. Möchten Sie immer
rechtzeitig und ausführlich informiert sein,
dann schauen Sie auf unserer Homepage
der Gemeinde www.bentwisch.de vorbei.
Hier können Sie alle Informationen nachle-
sen.
Ich möchte Ihnen stellvertretend für den So-
zialausschuss eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit und ein friedliches Fest im Kreise
Ihrer Liebsten wünschen. Nehmen Sie sich
eine Auszeit vom Alltag und kommen Sie
gut ins Neue Jahr!

Herzlichst Ihr Dirk Albrecht
Vorsitzender des Ausschusses für Schule, 
Jugend, Kultur und Sport und stellv. 
Bürgermeister der Gemeinde Bentwisch

Liebe Einwohnerinnen
und liebe Einwohner

der Gemeinde
Bentwisch!   

Alle Informationen zu Veranstaltungen,
Busfahrten und sonstigen Events sind
für die Bürgerinnen und Bürger aller 10
Ortsteile unserer Gemeinde bestimmt.

Herzlich willkommen im Dezember, liebe Se-
niorinnen und Senioren.
Wir hatten tolle Veranstaltungen im Novem-
ber und freuen uns, die besinnlich schöne
Weihnachtszeit mit euch zusammen zu ge-
nießen.
Ich möchte mich auf diesem Wege ganz
herzlich bei Herrn Bruhn, als Senioren-Sicher-
heitsberater der Polizei für diesen zauberhaf-
ten Nachmittag bedanken.
Zu einem interessanten Vortrag wurde uns
noch ein tolles Musikprogramm mit den
»Harmonika-Freunden«  der Landesbereit-
schaftspolizei MVP dargeboten … das knall-
rote Gummiboot und der kleine grüne Kak-
tus blieben uns noch lange im Ohr.
Zu unserer Weihnachtsfeier am 2.12. um
14.00 Uhr erwartet uns ebenfalls ein toller
Unterhaltungskünstler mit nettem Pro-
gramm.
Der letzte Preisskat für dieses Jahr findet am
13.12. statt. Anmeldung bis 9.12. zu den
Bürozeiten.
Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit,
und kommen Sie alle gesund ins neue Jahr.

Änderungen vorbehalten, da Redak-
tionsschluss für das Mitteilungsblatt
12/2024 am 17.11.24 war.
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wir uns auf das Weihnachtsfest vor, eine
Zeit, die uns innehalten lässt und uns daran
erinnert, was wirklich zählt: Familie, Freund-
schaft, Nächstenliebe und Zusammenhalt.
Möge diese besondere Zeit Ihnen und Ihren
Familien Freude, Frieden und Wärme schen-
ken.
Das Weihnachtsfest selbst ist nicht nur eine
Gelegenheit, Geschenke zu verteilen, son-
dern auch eine Chance, Dankbarkeit zu zei-
gen für all das Gute, das wir im vergange-
nen Jahr erleben durften. Es lädt uns ein,
uns auf die kleinen, kostbaren Momente
des Lebens zu besinnen und die Nähe zu
den Menschen zu genießen, die uns wichtig
sind.
Auch das Jahr 2025 steht bevor, ein Jahr
voller neuer Herausforderungen, Möglich-
keiten, neuer Chancen und neuer Hoffnun-
gen. Ich wünsche Ihnen von Herzen, dass all
Ihre Vorhaben gelingen, dass Sie in Gesund-
heit und Zufriedenheit durch das neue Jahr
gehen und dass wir als Gemeinschaft
weiterhin zusammenstehen, um Herausfor-
derungen zu meistern.
In diesem Sinne wünschen unsere Gemein-
demitglieder und ich Ihnen und Ihren Fami-
lien eine gesegnete Adventszeit, ein frohes
und besinnliches Weihnachtsfest sowie
einen guten Rutsch ins Jahr 2025. Möge es
ein friedliches Jahr voller Lichtblicke, schö-
ner Begegnungen, voller Gesundheit und
Zuversicht werden!

Herzlichst Ihr/Euer
Ralf Will, Bürgermeister 
Gemeinde Bentwisch

Adventszeit in der Gemeinde Bent-
wisch, da ist ja ordentlich was los!
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Bentwisch,

wo ist das Jahr 2024 geblieben?
Der Jahreswechsel steht vor der Tür, und ei-
nige von Euch und Ihnen sind bereits ge-
danklich weit in der Planung für 2025.
Wohin geht’s in den Familienurlaub? Wel-
che großen Feiern stehen an und wollen ge-
plant werden? Was erwartet uns im Arbeits-
leben? Wie werden sich die innenpoliti-
schen und außenpolitischen Krisen entwi-
ckeln?
Aber lassen Sie uns einfach mal innehalten
und die besinnliche Zeit des Jahres gemein-
sam genießen. 
Hierzu sind Sie in der Adventszeit in unserer
Gemeinde herzlich eingeladen.  Wie unsere
Leiterin der Seniorenbetreuung Frau Bohn-
sack bereits im letzten Mitteilungsblatt be-
kannt gegeben hat, ist der Weihnachts-
mann bereits am Montag, dem 2.12. um
14.00 Uhr bei unseren Senioren in der Ha-
senheide zu Gast. Lassen Sie es sich bei Kaf-
fee, Kuchen und leckerem Gebäck gut-
gehen.  
Am Freitag, dem 6.12. erwartet uns dann
pünktlich zum Nikolaus in der Sporthalle
das Weihnachtsmärchen unserer Kita Zwer-
genhaus. Nachdem im letzten Jahr eine mo-
derne Form von Hänsel und Gretel aufge-
führt wurde, lassen wir uns in diesem Jahr
überraschen. Ich kann nur so viel sagen,
dass Erzieher und Eltern bereits seit einiger
Zeit proben. Einlass ist um 16.00 Uhr, bevor
es dann um 16.30 Uhr losgeht. Direkt nach
der Aufführung lädt der FSV Bentwisch zum
Weihnachtssingen auf dem Sportplatz ein.
Bei leckerem Glühwein und Bratwurst las-
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Landescup in Bentwisch und 
Sternchenpokal in Schwerin 

Beim diesjährigen Landescup der Gruppen
in der Rhythmischen Sportgymnastik konn-
ten die Gymnastinnen des FSV Bentwisch
dreimal den Titel Landesmeister für sich ver-
buchen. Bei den jüngsten Gymnastinnen
(bis 7 Jahre) ging der Sieg an die Gruppe
um Ella Mathilda Manzke, Emmi Köbernick,
Carlotta Hepp, Isabella Bremer und Anna
Jansen. Bei den 8- bis 10-Jährigen ging der
Titel an den PSV Schwerin. Sie holten sich
den Sieg vor der Gruppe aus Bentwisch mit
den Gymnastinnen Miriam Pröber, Malu
Sellin, Hannah Schön, Johanna Kleiminger,
Greta Sudbrock. Etwas Enttäuschung gab
es bei der zweiten Bentwisch-Gruppe in die-
ser Altersklasse. Mit nur 0,05 Punkten zu
Platz 4 erreichten sie den 5. Platz mit ihrer
Ballübung.
Eine Altersklasse höher ging der Titel wieder
an den FSV Bentwisch. Malina Kleiminger,
Heidi Barth, Lina Vieth, Mina Lübcke, Zofia
Reinhardt zeigten eine sichere Reifenübung
und gewannen mit großem Vorsprung vor
der Gruppe des PSV Schwerin.
In der höchsten Altersklasse sicherte sich die
Ball-Gruppe aus Bentwisch mit Charlotte
Jakob, Paula Anders, Lotta Freiwald, Lara
Schwenn, Finja Brose und Amy Bräuer den
Titel. Die zweite Bentwisch-Gruppe um Leni
Jantzen, Paula Mumm, Liza Schröder, Saskia
Eddel, Mia Wegner, Marielle Ahrens konn-
ten sich die Bronze Medaille sichern. 
Am Nachmittag des Wettkampftages konn-
ten sich einige Gymnastinnen in den Einzel-
wettbewerben präsentieren. Auch hier
konnte der FSV Bentwisch mit 2x Gold, 
1x Silber und 3x Bronze ordentlich abräu-
men.

Ein Wochenende später fand der Stern-
chenpokal in Schwerin statt. Auch hier lag
der FSV Bentwisch mit insgesamt 3 Gold-
medaillen, 2 Silber- und 1 Bronzemedaille in
den Einzelwettbewerben im Medaillenspie-
gel ganz vorne und konnte alle anderen
Vereine hinter sich lassen. 

Petra Lorenz, Rhythmische Sportgymnastik

Information des Vorstandes
Mitgliederversammlung am 3.12.

Auf Beschluss des Vorstandes laden wir
hiermit alle FSV-Mitglieder zur jährlichen 
ordentlichen Mitgliederversammlung
ein. Die Versammlung findet am 3.12. um 
18.30 Uhr im Sportlertreff statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der 

Versammlung
2. Entgegennahme der Berichte des 

Vorstandes Jahres 2023/2024
3. Sonstiges

Michael Lau
Vereinsvorsitzender
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Veranstaltungen Börgertreff
02.12. 14.00 Uhr Weihnachtsfeier im 

Restaurant »Zur 
neuen Eiche«

03.12. 09.00 Uhr Yoga (1) 
(jeden Dienstag)

03.12. 15.00 Uhr Bowling
04.12. 09.00 Uhr Yoga (2) 

(jeden Mittwoch)
04.12. 14.00 Uhr Line Dance
04.12. 15.00 Uhr Bowling/

Fahrradgruppe
05.12. 09.00 Uhr Yoga (3) 

(jeden Donnerstag)
06.12. 16.00 Uhr Yoga (4) 

(jeden Freitag)
10.12. 14.00 Uhr Karten Frauen 

Romme`, Herren Skat
13.12. 18.00 Uhr Preisskat
16.12. 14.00 Uhr Handarbeit
18.12. 14.00 Uhr Line Dance
18.12. 15.00 Uhr Bowling/

Fahrradgruppe

Veranstaltungen  im Dorf gemein-
 schaftshaus Klein Kussewitz
Ansprechpartnerin: 
Karola Frehse, Tel. 038202/2028 mit AB
02.12. 11.00 Uhr Yoga »S« 
02.12. 18.30 Uhr Sportgruppe 1  
03.12. 11.00 Uhr Yoga »S« 
05.12. 18.00 Uhr Sportgruppe 2
09.12. 11.00 Uhr Yoga »S«
10.12. 11.00 Uhr Yoga »S«
11.12. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
12.12. 18.00 Uhr Sportgruppe 2

Denise Bohnsack
Leiterin Senioren- und Bürgerarbeit
Tel.-Nr. 0381-66098020
bohnsack@bentwisch-gmbh.de 

Bundesweiter Vorlesetag am 15.11
Das Team der Grundschule 
Bentwisch las vor

»Vorlesen bildet die Grundlage für ganz
viele Fähigkeiten, die Kinder und Erwach-
sene im Leben brauchen. Es hilft dabei,
selbst leichter lesen zu lernen, es stärkt das
Einfühlungsvermögen, lässt in andere Le-
benswelten blicken, regt die Fantasie an
und fördert auch den Umgang mit ande-
ren.« (Stiftung Lesen) Diesen unterstützen-
den Grundstein für die Zukunft und ein ver-
ständnisvolles Miteinander wollen wir mit
dem Hörkino an unserer Grundschule unter-
streichen, denn Vorlesen verbindet.

Das diesjährige Motto des bundesweiten
Vorlesetages lautet: »Vorlesen schafft Zu-
kunft«. Die Kinder und das Team haben die
gemeinsame Vorlesezeit an diesem Tag sehr
genossen.

Sandra Beuß 
Pädagogin an der Grundschule Bentwisch
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Die Einzelgymnastinnen des FSV Bentwisch 
beim Sternchenpokal in Schwerin  

Aus insgesamt 14 Angeboten konnten die Kinder 
ihr Hörerlebnis wählen
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BALD IST ES WIEDER SOWEIT    
++ Weihnachtssingen beim 
FSV Bentwisch ++ 

Am Freitag, den 6.12., ist es wieder soweit.
Unser Verein lädt alle Mitglieder, Fans und
Freunde sowie alle Anwohner der Ge-
meinde zum gemütlichen Zusammensein
am Sportlertreff ein. 
Ab 17.00 Uhr findet dann bereits zum sieb-
ten Mal unser traditionelles Weihnachts-
singen statt. Gemeinsam wollen wir uns
auf die Weihnachtszeit einstimmen. Dabei
helfen natürlich leckeres Essen und Ge-
tränke, tolle Gespräche und fröhliches Bei-
sammensein.
Bereits ab 16.30 Uhr (Einlass ab 16.00 Uhr)

wird der Hort der Bentwischer Kinder-
tagesstätte Zwergenhaus sein alljährliches
Weihnachtsmärchen in der Sporthalle
Bentwisch aufführen. Der Eintritt ist für Kin-
der kostenlos und beträgt für Erwachsene
nur 3,50 Euro.
Also sagt euren Nachbarn, Freunden und
Bekannten Bescheid und kommt vorbei. Wir
freuen uns auf euch.   

Robert Schönbeck, FSV Bentwisch e.V. 
Leiter Medien/Öffentlichkeitsarbeit

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Blankenhagen,

im Jahr 2024 gab es in unserer Gemeinde
wieder viele Herausforderungen.
Manche lautlos, manche etwas aufregend.
Wichtige Baumaßnahmen wurden durchge-
führt und abgeschlossen, wie die Sanierung
der Turnhalle, Außenputz an den Schulge-
bäuden und die Digitalisierung in der
Grundschule. 
Daneben wurden viele Einzelmaßnahmen
im Bereich Straßenbau, Grundinstandset-
zung von 2 Wohnungen in der Dorfstraße
52/53 und viele kleine Investitionen im 
»Tagesgeschäft« durchgeführt. 
Wenn man dies alles zusammenzählt,
haben wir trotz immer sinkender finanzieller
Mittel immer noch 400 Tausend EUR inves-
tiert. 
Im Juni fanden die Kommunalwahlen statt.
In der Gemeinde Blankenhagen wurden die
Gemeindevertreter neu gewählt und im
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Nachgang auch die Ausschüsse mit ihren
sachkundigen Einwohnern neu bestimmt. 
Und auch ich, als Bürgermeister, wurde von
Ihnen wiedergewählt. Vielen Dank für das
entgegengebrachte weitere Vertrauen. 
Auch in diesem Jahr möchte ich die Gele-
genheit nutzen, mich bei allen, ob ehren-
amtlich in unserer Gemeinde, als Ange-
stellte des Amtes oder mit einer Anstellung
direkt in unserer Gemeinde tätig sind, recht
herzlich bedanken.
Auch das Jahr 2025 wirft bereits seine
Schatten voraus. Gilt es doch für die Ge-
meinde einen Haushaltsplan für das nächste
Jahr aufzustellen und die Multiplikatoren für
die Grundsteuerreform neu festzulegen. 
Die politische Lage macht es erforderlich zu
Jahresbeginn einen neuen Bundestag zu
wählen. 
In wenigen Tagen geht das Jahr zu Ende.
Wir sind jetzt in der vorweihnachtlichen Ad-
ventszeit. Bald ist Weihnachten und kurz
darauf begrüßen wir das Jahr 2025. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine
besinnliche Adventszeit, ruhige Feiertage
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Mit freundlichen Grüßen 
Detlef Kröger 
Bürgermeister Gemeinde Blankenhagen 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen, 

willkommen im Monat Dezember!
Am 13.12. lädt die Gemeinde zur Gemein-
deweihnachtsfeier ein. Bei Kaffee und Ku-
chen, dem ein oder anderen Gläschen und
einem kleinen Programm freuen wir uns
auf einen schönen Nachmittag.

Ich wünsche auf diesem Weg allen eine
schöne Adventszeit, ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Start ins
neue Jahr!
Bitte melden Sie sich bzw. meldet Euch
auch weiterhin für alle Veranstaltungen
1 Tag vorher an und für gekennzeich-
nete Veranstaltungen fristgerecht.

Veranstaltungsplan Dezember
03.12. 17.30 Uhr »Weihnachtsessen«

(Anm. bis 29.11.)
05.12. 15.00 Uhr Kinderkino
06.12. 17.00 Uhr Kinder- 

Weihnachtsshow  
»Weihnachts-
werkstatt«

06.12. 18.00 Uhr Weihnachtsskat  
(Anm. bis 4.12.)

07.12. 09.00 Uhr Fahrt zum 
Weihnachtsmarkt 
Lübeck

10.12. 14.00 Uhr Näh-Treff
12.12. 15.00 Uhr Kinderbasteln 
13.12. 15.00 Uhr Gemeindeweih-

nachtsfeier
14.12. 17.00 Uhr Adventssingen 

in der Kirche 
Blankenhagen

17.12. 08.30 Uhr Frühstückstreff  
(Anm. bis 15.12.)

17.12. 19.00 Uhr Rommé – Abend 
(Anm. bis 15.12.)

19.12. 15.00 Uhr Kinder-Weihnachts-
bingo

24.12. 18.00 Uhr Christvesper Kirche 
Blankenhagen

24.12. 22.00 Uhr Christnacht Kirche 
Blankenhagen

07.01. 14.00 Uhr Kaffeetreff
09.01. 15.00 Uhr Kinderkino                                              
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Ich bin auch weiterhin für Vorschläge und
Anregungen offen. Erreichbar bin ich telefo-
nisch unter 0162-9240257, gerne auch 
per WhatsApp bzw. SMS, per Mail unter
sozi-betreuer18182@t-online.de und immer
donnerstags in der Zeit von 12.00 bis 14.00
Uhr in meinem Büro im »Uns Dörphus«
Blankenhagen. Jetzt auch telefonisch unter
038201/77948, oder schauen Sie einfach
mal vorbei. Ich freue mich auf Sie/Euch.

Silva Heß 
Ihre Sozialbetreuerin für Jung und Alt 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Gelbensande,

die Vorbereitungen für das Haushaltsjahr
2025 stehen vor dem Abschluss. Die Ge-
meindevertreter haben sich seit September
mit den verschiedenen Maßnahmen und
Projekten auseinandergesetzt. Unsere lang-
fristigen Projekte bekommen wir mit den
vorhandenen Haushaltsmitteln umgesetzt. 
Ich denke dabei an die Erarbeitung eines
Hochwasserschutzkonzeptes und an den
kommunalen Wärmeplan. 
Im vergangenen Jahr erfasste ein Ingenieur-
büro alle offenen Gräben und die vorhande-
nen Rohrleitungssysteme. Jetzt liegt die be-
rechnete Wassermenge vor, die unter den
unterschiedlichsten Witterungsbedingungen
abgeleitet werden muss. Im nächsten Jahr
werden dann die möglichen Maßnahmen
erarbeitet, die sichern sollen, dass keine
Schäden entstehen. Es mag für den einen
oder anderen ein zu langer Zeitraum für die
Erarbeitung eines Hochwasserschutzkon-
zeptes sein, aber die Gemeindevertreter
mussten auch die Finanzen für so ein Pro-

jekt im Augen behalten. Deswegen diese
Splittung über drei Haushaltsjahre.
Etwas besser ist es mit der kommunalen
Wärmeplanung. Dafür gibt es Fördergelder,
so dass die Erstellung einer solchen Planung
zügiger vonstattengehen kann. Das Kon-
zept soll im April 2025 vorliegen.
Im Januar/Februar des kommenden Jahres
werden Ihnen beide Planungen auf einer
Einwohnerversammlung vorgestellt und
dann mit Ihnen diskutiert.
Auf dieser Einwohnerversammlung wird
Ihnen dann auch die Planung des 1. Bauab-
schnittes »Meiershausstelle Weg« erläutert.
Das ist der innerörtliche Teil, von der Anbin-
dung Lindenweg bis zum Ortsausgangs-
schild.
Die Seniorinnen und Senioren haben in un-
serer Gemeinde einen besonderen Stellen-
wert. Im Mehrgenerationenhaus finden seit
längerem »Plauderstündchen« statt, die
gerne besucht werden. Unser Seniorenbei-
rat hat hier eine sehr gute monatliche Ver-
anstaltungsform gefunden. Vielen Dank
dafür. Ergänzt wird diese Runde durch viel-
fältige Beratungsangebote. 
Die Deutsche Rentenversicherung möchte
jetzt einen wichtigen Service in Gelben-
sande anbieten, nämlich die kostenlose und
kompetente Beratung durch eine ehrenamt-
lich tätige Versichertenälteste. Frau Herd-
Goebels wohnt seit vielen Jahren in unserer
Gemeinde. Als Versichertenälteste der Deut-
schen Rentenversicherung beantwortet sie
Ihre Fragen zur Rentenversicherung und bie-
tet alle Hilfe beim Stellen der Anträge an.
Frau Herd-Goebels ist unter der Telefon-
nummer 0172/8977533 zu erreichen.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich habe das Gefühl, dass ein Zeitalter zu
Ende geht und ein neues beginnt. Die Präsi-

dentenwahl in den USA, das Platzen der
Ampel in Berlin, die Kriege in der Ukraine
und im Nahen Osten deuten solch einen
Wandel an. Wir spüren diesen Wandel,
diese Unsicherheiten auf Arbeit, im täg-
lichen Leben, in allen Bereichen unseres Le-
bens. Im Februar 2025 werden wir uner-
wartet an die Wahlurnen gerufen. Nehmen
wir unser Recht wahr und geben unsere
Stimme ab. Und unterstützen Sie die Wahl,
indem Sie sich als Wahlhelfer bewerben.
Ich wünsche Ihnen, Ihrer Familie und Ihren
Freunden und Bekannten ein ruhiges und
besinnliches Weihnachtsfest. Lassen Sie uns
im Kreis unser Nächsten zur Besinnung
kommen, Ruhe und Kraft für das neue Jahr
finden.
Lassen Sie uns weiterhin optimistisch in die
Zukunft schauen.

Ihr Manfred Labitzke 
Bürgermeister Gemeinde Gelbensande

Der Seniorenbeirat Gelbensande 
informiert

Auch im Dezember sind Aktivitäten für die
ältere Generation geplant. So findet die
Weihnachtsfeier der Senioren am 13.12.
um 15.00 Uhr im Heidetreff statt. Bei Kaf-
fee, Kuchen und Kerzenschein wird das Pro-
gramm von Frank Hahn für die richtige
Stimmung sorgen.
Wir bitten um Anmeldung zur Veranstal-
tung, telefonisch unter 725 oder persönlich
im Heidetreff.
Das Plauderstündchen am 16.12. um
15.00 Uhr im Heidetreff gibt dann wieder
Gelegenheit zu netten Gesprächen.
Der Seniorenbeirat trifft sich schon am

9.12. um 9.30 Uhr im Heidetreff zu seiner
nächsten Beratung.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue
Jahr! Bleiben Sie gesund.

Regine Bernau
für den Seniorenbeirat

Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 

Tel. 038201-725
dagmar.bannenberg@volkssolidaritaet.de
Kinder- und Jugendtreff: 
Tel. 038201-77943 und 0172-1745389  
maggie.hellwig@volkssolidaritaet.de
instagram: jugendclub_gelbensande

Veranstaltungsplan Dezember 2024
Montag
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit
14.00 – 18.00 Uhr Offener Jugendtreff 

(ab 6 Jahre)
15.00 Uhr Sprachtreff Deutsch 
Dienstag
10.00 Uhr Smovey-Kurs
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit
14.00 – 18.00 Uhr Offener Jugendtreff 

(ab 6 Jahre)
16.00 Uhr Begegnungskaffee
19.00 Uhr Gelbensander Chor
Mittwoch
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit
14.00 – 15.45 Uhr Tonzwerge 

(6–10 Jahre)
15.30 Uhr       Ausgabe der 

Rostocker Tafel
16.00 – 17.45 Uhr KeramikCrew 

(11–18 Jahre)

Mitteilungen aus den Gemeinden Mitteilungen aus den Gemeinden
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19.00 Uhr Line Dance
19.00 Uhr Klöppeln 
Donnerstag
10.00 Uhr Keramik
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit
14.30 – 15.30 Uhr Fit&Fun in der 

Sporthalle
16.00 – 18.30 Uhr Food Factory: Global 

Kitchen (ab 11 Jahre)
Freitag
12.00 – 14.00 Uhr Lernzeit
14.00 – 18.30 Uhr Offener Jugendtreff 

(ab 11 Jahre)
15.00 Uhr Sprachtreff Deutsch 

Veranstaltungen
04.12. 09.00 Uhr Mutter-Kind-Treff
09.12. 09.30 Uhr Seniorenbeirat
10.12. 16.00 Uhr Unverbindliches Bera-

tungsangebot der
Jugendberufsagentur

13.12. 15.00 Uhr Weihnachtsfeier 
der Seniorinnen 
und Senioren

16.12. 15.00 Uhr Plauderstündchen
18.12. 09.00 Uhr Mutter-Kind-Treff 
19.12. 19.00 Uhr GV-Sitzung

Unverbindliches Beratungsangebot: 

Am 10.12. findet um 16.00 Uhr ein Beratungs-
angebot der Jugend-Berufsagentur statt.
• für Jugendliche und junge Erwachsene im

Alter von 15 bis 25 Jahre
• für deren Familien und Angehörige
• für Fachkräfte, z.B. Familienhelfer
zu Themen wie:
• Erreichung von Schulabschlüssen
• Unterstützung bei Vermittlung in Praktika
• Ausbildungs- und Arbeitssuche
• Vermittlung zu Ämtern und Behörden

Rückblick: Internationaler Tag 
der Kinderrechte

Am 20. November ist der Geburtstag der
UN-Kinderrechtskonvention, die 1989 ver-
abschiedet wurde. In Deutschland und auf
der ganzen Welt machen sich Kinder und
Jugendliche an diesem Tag für die Umset-
zung ihrer Rechte stark. 
Zum 35. Jubiläum der Konvention steht fol-
gender Leitsatz im Fokus: »Kinderrechte
leben – Demokratie stärken!«. 
Denn Kinderrechte füllen demokratische
Grundwerte wie Partizipation, Teilhabe, Chan-
cengerechtigkeit, Meinungsfreiheit, Gleich-
berechtigung, Toleranz und Respekt vor den
Rechten und der Meinung anderer mit Leben.
Als Zeichen unserer Unterstützung der Kin-
derrechte haben wir gemeinsam mit den
Kindern und Jugendlichen der Kita und des
Horts Kleine Schlossgeister ein buntes Ban-
ner gestaltet, dass zur Feier des Tages auf-
gehhängt wurde. Vielleicht habt ihr es ja
gesehen!

Wir wünschen allen frohe Festtage und einen
guten Start in das Jahr 2025!

Dagmar Bannenberg und Maggie Hellwig
Mehrgenerationenhaus »Heidetreff«

Museum Jagdschloss 
Gelbensande e.V.

Das Museum ist im Dezember bis ein-
schließlich 20.12. von Dienstag bis Sonntag
11.00 bis 16.00 Uhr für Sie geöffnet. 
Ab 2.1.25 sind wir wieder von Dienstag bis
Sonntag 11.00 bis 16.00 Uhr für Sie da. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

16
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Der Verein wünscht allen ein schönes und
besinnliches Weihnachtsfest sowie einen
guten Rutsch ins neue Jahr.

Thomas Spieß, Geschäftsstelle
Museum Jagdschloss Gelbensande e.V.

Liebe Mönchhäger 
und Häschendorfer,

ein weiteres besonderes Jahr geht zu
Ende, ein Jahr, das uns in vielen Bereichen
gefordert und einiges an Kraft abverlangt
hat.
Die Weihnachtsfeiertage und der Jahres-
wechsel sind für viele Menschen nun eine
gute Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen
und in Gedanken das vergangene Jahr
Revue passieren zu lassen.
Beim Blick zurück auf die vergangenen 12
Monate werden für uns alle ganz persönlich
Erfreuliches und sicherlich auch weniger Er-
freuliches, Erreichtes und Vollendetes in Er-
innerung bleiben. Wir sind Tourismusort ge-
worden, und durch die Fördermittel vom
Landkreis Rostock haben wir es geschafft,
den Neubau der Straße in Häschendorf und
den Wegebau »Weg zum Rosenhof« zu
vollenden und die Zuwegung zum Sport-
platz zu verbessern.
Es ist aber auch die Zeit, gute Vorsätze für
das neue Jahr zu fassen und damit den
Haushalt für 2025 auf den Weg zu bringen.
Gerade erst sind die ersten Beratungen in
den Ausschüssen zum Haushalt für das Jahr
2025 durchgeführt worden. 
Ein Paket, das unsere Gemeinde wieder
etwas schöner und lebenswerter machen
wird. So stehen Haushaltsmittel für die ver-
schiedensten Reparatur- und Neubauvorha-

ben im Etat. Sie sehen also – es wird viel
getan, um unsere Gemeinde attraktiv und
lebenswert zu haben.
Wichtig und wesentlich für mich und alle
Gemeindevertreter in diesen Tagen des aus-
klingenden Jahres ist der Ausdruck von
Dank für die kleinen und großen Projekte
und Entwicklungen, die wir im nun zu Ende
gehenden Jahr gemeinsam auf einen guten
Weg gebracht haben und bringen werden.
Hier: Unser neues Projekt, die Neugestal-
tung der in die Jahre gekommenen Grillecke
zu einer »Grünen Wissens- und Lernwiese«
am Sportplatz.

Einen wichtigen Anteil nimmt der Bereich
des kulturellen Miteinanders ein. Wir haben
es wieder geschafft in diesem Jahr Veran-
staltungen in unserer doch so lebendigen
Gemeinde zu organisieren und zu erleben.
Vielen Dank den vielen Mitwirkenden unse-
rer Vereine, unserer Feuerwehr, unserer Se-
niorengruppe und unserem Kindergarten
dafür und weiter so im nächsten Jahr. Ein
Gemeindeleben besteht aber aus vielem
mehr: Es sind nicht nur konkrete Projekte,
die wichtig sind. Noch wichtiger für das Ge-
meinwohl ist die Art und Weise, wie wir zu-
sammenleben, der Umgang und die Wert-
schätzung des Einzelnen und wie wir uns
als Gemeinschaft füreinander und miteinan-
der einsetzen.

Bilder mit freundlicher Genehmigung – Frau Meins –
BSK BAU + STADTPLANER KONTOR ARCHITEKTEN 
INGENIEURE in 23879 Mölln
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dern aus fremden Ortschaften in Wohnung
zu nehmen. Die Versammlung hat über die-
sen Antrag mittels Stimmzettel abgestimmt
und wurden von 14 erschienenen Stimmfä-
higen Gemeindemitgliedern 13 Zettel mit
»Ja« und 1 Zettel mit »Nein« abgegeben.
Der Antrag ist also zum Beschluß erhoben. 
Hier erkennt man deutlich, wie prekär die
Situation von Frauen damals sein konnte –
Witwen mit Kindern waren in der Regel
arm und würden der Gemeinde finanziell
zur Last fallen, deshalb wollte man sie mög-
lichst nicht im Ort haben bzw. vor Ablauf
der zwei Jahre wieder los sein. Das ging so
weit, dass auch ältere verheiratete Knechte
nicht angestellt werden sollten – denn
wenn die nicht mehr arbeiten konnten oder
starben, mussten sie unterstützt werden
oder hinterließen gar eine Witwe, die
Unterstützung beanspruchen konnte.

Wiebke Salzmann
Ortschronistin Mönchhagen
ortschronik-moenchhagen@wissenstexte.de

STAMMTISCH MÖNCHHAGEN

Der Stammtisch Mönchhagen wurde im
Zuge einer Initiative der Gemeinde Mönch-
hagen und der Schule der Landentwicklung
vor fast genau einem Jahr gegründet.
An dem Projekt »Lebenswertes Mönchha-
gen – heute, morgen und in Zukunft noch
schöner« beteiligten sich zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde Mönchha-
gen mit vielen guten Vorschlägen.
Ein Vorschlag war die Gründung eines
Stammtisches – ein Treffpunkt zum Kennen-
lernen, Plaudern und Vernetzen zu instal-
lieren. Gesagt getan, wir organisierten in 

den letzten 12 Monaten themenbezogene
Stammtische u.a. mit unserem Bürgermeis-
ter zu Plänen der weiteren Entwicklung der
Gemeinde, mit einem ehemaligen Mitglied
des Deutschen Bundestages zur parlamenta-
rischen Arbeit und zu unserem 10. Stamm-
tisch im Oktober war Robert Dahl (Eigentü-
mer von Karls Erlebnisdorf) unser Gast.
Es gab auch Stammtische nur zum Klönen,
dazu ein Bierchen oder ein Glas Wein und
Neuigkeiten austauschen. Das ist ja auch
die Seele eines Stammtisches der in
Deutschland seit 200 Jahren sich großer Be-
liebtheit erfreut. Analysen ergaben, dass
immerhin ca. 30% aller Deutschen an
Stammtischen teilnehmen.
Bereits der Reichskanzler Graf Otto v. Bis-
mark hielt den Stammtisch für ein urdeut-
sches Bedürfnis, um dann beim Bier die Re-
gierung schlechtzureden.
Natürlich ist die Politik für unseren Stamm-
tisch nicht der Focus – jedoch sind der Aus-
tausch von Meinungen und Ansichten zu
politischen Fragen und Entscheidungen
durchaus legitim.
Ich darf noch einmal auf den Oktober-
Stammtisch mit Robert Dahl zurückkom-
men. Sein Bericht über Familie, Tradition,
Konzept und Strategie war sehr beeindru-
ckend und die anschließend gestellten vie-
len Fragen zeigten das große Interesse an
diesem Unternehmen.
Eine besondere Überraschung konnten wir
am 2.11. unserer Kita in Mönchhagen berei-
ten. Der Stammtisch Mönchhagen übergab
eine Spende in Höhe von 100 Euro sehr zur
Freude unserer Jüngsten (siehe Bild S. 20).
Den nächsten Stammtisch organisieren
wir am 17.1.25, wie immer ab 19.30 Uhr
und im Gemeindesaal. Wir freuen uns auf
euren Besuch.

Ein besonderes Herzensanliegen ist mir, all
unseren kranken oder sich einsam fühlen-
den Mitbürgerinnen und Mitbürgern ange-
nehme Stunden und Weihnachtstage zu
wünschen. Ich denke hier auch an die Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, die im abgelau-
fenen Jahr den Verlust eines lieben Men-
schen beklagen mussten. 
Ihnen wünsche ich, dass sie gerade durch
die Weihnachtswünsche neue Hoffnung fin-
den und mit Zuversicht in das neue Jahr
gehen können.
Im Namen unserer Gemeindevertretung und
ganz besonders auch persönlich möchte ich
mich bei Ihnen für die vielen persönlichen
Begegnungen in diesem Jahr sowie die kon-
struktive und vertrauensvolle Zusammenar-
beit und Unterstützung bedanken. Respekt
und unsere Dankbarkeit gebührt allen, die
über die Feiertage für uns in irgendeiner
Weise arbeiten oder ihren Dienst leisten.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auch im nächsten Jahr werden wir gemein-
sam daran arbeiten, damit wir ein Jahr erle-
ben, in dem wir gemeinsam unser schönes
Dorf weiter entwickeln können. Ich wün-
sche Ihnen und Ihren Lieben ein frohes und
besinnliches Weihnachtsfest, für 2025 alles
erdenklich Gute und vor allem, dass Sie ge-
sund bleiben. Seien Sie wie ich zuversicht-
lich, dass wir auch im Laufe des kommen-
den Jahres gemeinsam die Herausforderun-
gen von Krisen eindämmen können!
Ich bin gern Ihr Bürgermeister und wünsche
Ihnen für das kommende Jahr 2025 beste
Gesundheit, immer den nötigen Opti-
mismus und Zeit für alles Schöne.

Herzlichst Ihr Bürgermeister
Karl-Friedrich Peters

Durch die Geschichte Mönchhagens:
Das Armenwesen im 19. Jh., Teil III

Mit der neuen Gemeindeordnung von 1869
musste die Gemeinde nicht nur für die fi-
nanzielle Unterstützung verarmter Einwoh-
ner sorgen. Die bekam aber nur, wer im Ort
einen Unterstützungswohnsitz hatte. Diesen
erlangte man durch Abstammung oder Hei-
rat (d.h., Kinder erhielten den Unterstüt-
zungswohnsitz des Vaters, Frauen den des
Ehemannes) oder durch Aufenthalt (wenn
man zwei Jahre, ab 1908 ein Jahr, am Ort
gewohnt hatte). Darauf achteten die Ge-
meinden, denn natürlich wollte keine Geld
ausgeben, wie aus den Gemeindeprotokol-
len hervorgeht. 
26. Juni 1877: Die Witwe Schomann hat
um Unterstützung angehalten. Das Gesuch
wird abgelehnt, weil die Bittstellerin hier
noch keinen Unterstützungswohnsitz ge-
nommen hat. 
Im Protokoll vom 1. Februar 1888 heißt es:
Da es wiederholt vorgekommen ist, daß von
hiesigen Dienstherren Knechte höheren Al-
ters und verheirathet sowie Mädchen in
Dienst genommen sind, welche hier Unter-
stützungswohnsitz genommen haben und
teils der Ortsarmenkasse zur Last gefallen
sind, so wird beschlossen, daß die Diens-
therren in Zukunft gehalten sein sollen, dar-
auf zu achten, daß die genannten Dienstbo-
ten durch einen zweijährigen Aufenthalt
hier keinen Unterstützungswohnsitz gewin-
nen. Wer dieser Anordnung zuwider han-
delt, soll verpflichtet sein, für den der Ge-
meinde etwa durch Nichtbeachtung dieses
Übereinkommens entstandenen Schaden
mit seinem Vermögen zu haften. Außerdem
soll es fortan den Besitzern von Miethswoh-
nungen untersagt sein, Wittwen mit Kin-
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ständig die Absperrung überschritten. Den-
noch konnten alle Verletzten gerettet und
versorgt und der Einsatz erfolgreich beendet
werden.
Zwei Stunden später hieß es dann »Feuer
klein« im Hasselbuschweg. Das war schnell
gelöscht, aber es blieb nicht dabei – kaum
war das Feuer aus, kam die nächste Alar-
mierung in den Bäukenweg. Auch dieses
Feuer konnte schnell gelöscht werden, doch
die nächste Alarmierung folgte sofort, wie-
der nur zwei Straßen weiter. Die Ursache
war jetzt jedoch entdeckt – eine aufmerk-
same Bürgerin hatte einen Mann in roter
Jacke auf dem Fahrrad als vermutlichen
Brandstifter beobachtet. Und so konnte der
Verdächtige von der Jugendfeuerwehr
Mönchhagen festgenommen werden, noch
bevor das dritte Feuer gelöscht war. Sein
Anwalt bestand auf der Unschuldsvermu-
tung, schließlich habe sein Mandant nur
eine Bratwurst grillen wollen. 

Der nächste Einsatz kam spät abends und war
sicher ein Highlight des Blaulichtwochenendes
2024 – Vermisstensuche auf dem Paintball-
Gelände. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an den Betreiber für die Erlaubnis,

diesen tollen Einsatzort nutzen zu dürfen!
Nach einer eher kurzen Nacht spielten sich
höchst dramatische Szenen am verrauchten
Kita-Container ab. Es befanden sich noch
Kinder im Container, sodass ein Atem-
schutzeinsatz nötig wurde. Selbstverständ-
lich konnten alle heil ins Freie gebracht wer-
den. (Der Rauch war kein echter Rauch,
sondern mithilfe einer Nebelmaschine er-
zeugt worden.)
Die letzte Alarmierung rief die JF in den Lin-
denweg, wo »Herbert« unter einem umge-
stürzten Baum lag und gerettet werden
musste. Auch diese Aufgabe war rasch be-
wältigt – der Baum zersägt und »Herbert«
unter dem Baum hervorgezogen. (»Her-
bert« war nur eine Puppe.)
Damit war dieses aufregende Wochenende
aber noch nicht vorüber. Am Nachmittag
kamen die Jugend- und Kinderfeuerwehren
des Amtsbereichs nach Mönchhagen, wo
sich dann alle den Aufgaben der Kinder-
flamme I und II sowie der Jugendflamme I
und II stellten. In gemischten Teams aus den
Wehren mussten an verschiedenen Statio-
nen Saugschläuche gekuppelt, Knoten ge-
bunden, erste Hilfe geleistet, ein Parcours
mit Kriechtunnel und Hindernissen bewäl-
tigt werden und vieles mehr.
Anschließend konnten alle ihre verdienten
Urkunden und Abzeichen entgegennehmen
und sich mit Burgern vom Grill stärken (falls
jemand nach dem reichhaltigen Kuchenbu-
fett noch Hunger hatte).
Vielen, vielen Dank an alle Helfer und Helfe-
rinnen, die dieses tolle Wochenende mög-
lich gemacht haben!

Wiebke Salzmann
Schriftwartin FF Mönchhagen
wiebke.salzmann@wissenstexte.de

Wir wünschen allen ein frohes und gesun-
des Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins Neue Jahr.

Bernd Pahnke
für den Stammtisch Mönchhagen,
i. A. Bürgermeister

Liebe Renate Müller,

mit einem lachenden und einem weinenden
Auge widme ich Dir diesen Artikel. 
Wir möchten Dir von Herzen für all die
Mühe danken, die Du in Deine Arbeit ge-
steckt hast. Du hast nicht nur die Senioren,
sondern auch uns alle inspiriert und berei-
chert. 
Die Zeit, die Renate mit uns verbracht hat,
war für uns alle von unschätzbarem Wert.
Ihre liebevolle Art, ihr Verständnis und ihr
unermüdlicher Einsatz haben das Leben un-
serer Senioren so viel heller und fröhlicher
gemacht.
Renate hat nicht nur als Betreuerin fungiert,
sondern auch als Freundin, Zuhörerin und
Vertraute. Die vielen schönen Momente, 
die sie organisiert und mit uns geteilt hat,

werden uns immer in Erinnerung bleiben.
Ihre Geduld und ihr Einfühlungsvermögen
haben dazu beigetragen, dass sich jeder in
der Seniorengruppe wohl und geborgen ge-
fühlt hat.
Wir wünschen Renate für ihre Zukunft alles
Gute, viel Glück und Gesundheit. Mögest
Du auch immer die Freude und Dankbarkeit
spüren, die Du uns gegeben hast.

Liebe Renate,
vielen Dank für alles und hier noch ein pas-
sendes Bildchen zur Vorweihnachtszeit. Du
wirst uns allen sehr fehlen.

Herzliche Grüße,
Dein Bürgermeister Karl

Mann in roter Jacke mit Fahrrad 
auf der Flucht – Einsatz für 
die JF Mönchhagen!

Viel Aufregung beim Blaulichtwochenende
der Jugendfeuerwehr in Mönchhagen – los
ging es mit einem Verkehrsunfall im Wen-
dehammer. Schon hier gingen renitente Per-
sonen mit putzigen Frisuren den JF-Einsatz-
kräften mächtig auf die Nerven, weil sie
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Der mutmaßliche »Brandstifter« wird abgeführt

Renate Müller mit Weihnachtsmann

Wolfgang Sawall, Silke Ziemer (Leiterin Kita), Bernd Pahnke
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mindestens eine Teilsanierung des Wohn-
hauses 29 angebracht, in Vorbereitung und
wird mit den Bewohnern Anfang 2025 be-
sprochen.
Abschließend wünsche ich Ihnen allen eine
besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.

Jörg Gensich, Bürgermeister 
Gemeinde Rövershagen

Förderverein der Grundschule 
De Likedeeler Rövershagen e.V.

Heute blicken wir gemeinsam auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurück – ein Jahr voller Enga-
gement, Zusammenarbeit und unvergess-
licher Momente. Wir möchten uns bei unse-
ren aktiven Mitgliedern bedanken, die sich
das ganze Jahr über mit Herzblut für die
Anliegen der Schule und unserer Kinder ein-
gesetzt haben. Ohne eure Ideen, eure Zeit
und eure Unterstützung wäre das, was wir
erreichen, schlichtweg nicht möglich.
Ebenso geht unser Dank an alle Lehrkräfte,
die uns tatkräftig bei Projekten und Veran-
staltungen unterstützten und sich einbringen.
Ein großes Dankeschön gilt auch unseren
Sponsoren und Unterstützern aus der Ge-
meinde und der Umgebung, allen voran der
OstseeSparkasse Rostock. Ihr glaubt an un-
sere Arbeit und investiert in die Zukunft der
Kinder – das ist etwas, das wir niemals als
selbstverständlich ansehen.
Dieses Jahr konnten wir dank des Förderver-
eins viele Projekte realisieren, die das Schulle-
ben bereichert haben – sei es die Finanzie-
rung von neuen Spielgeräten für die Pausen,
die Unterstützung bei Veranstaltungen oder
die Förderung von Projekten. Es ist beeindru-

ckend zu sehen, was entstehen kann, wenn
wir gemeinsam an einem Strang ziehen.
Der Stillstand durch die Corona-Pandemie
scheint überwunden. Das zeigt sich vor allem
auch an den steigenden Mitgliederzahlen.
Waren es Ende 2022 nur noch eine Handvoll
Mitglieder, verzeichnet unser Verein mittler-
weile wieder 46 Mitglieder. Wir freuen uns
über jedes neue Mitglied und jede helfende
Hand, so dass wir auch im kommenden Jahr
viele weitere Projekte und Momente für un-
sere Kinder realisieren können.
Am 20.12. lassen wir zusammen mit der
Grundschule das Jahr auf dem Schulhof
ausklingen. Nachdem alle Kinder sich mit
weihnachtlichen Liedern auf die bevorste-
hende Weihnachtszeit eingestimmt haben,
erwartet sie der Förderverein mit heißem
Apfelsaft und Wiener Würstchen.
Wir wünschen allen ein frohes und besinnli-
ches Jahresende und einen erfolgreichen
Start ins neue Jahr.

Euer Förderverein der Grundschule 
De Likedeeler Rövershagen e.V.
i. A. Annekatrin Peter

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde Rövershagen,

vielen Dank für die rege Teilnahme an der
Einwohnerversammlung am 21.10. Hier
eine kurze Zusammenfassung mit Ergän-
zungen.
Der neu aufgestellte Flächennutzungsplan
bedarf noch einer abschließenden Ausle-
gung und somit der Inkraftsetzung durch
die Gemeindevertretung.
Die beiden Hochbauvorhaben Bauhof und
Anbau FFW wurden an Hand von Zeichnun-
gen erläutert. Die Neuverlegung des Stra-
ßenbeleuchtungskabels in der Schulstraße
wurde von der beauftragten Firma nicht
fristgemäß umgesetzt, sollte aber im No-
vember 2024 fertiggestellt sein.
Derzeit gibt es in der Gemeinde ein laufen-
des und ein bevorstehendes Planfeststel-
lungsverfahren. Ersteres betrifft den Bahn-
hofsumbau in 2026. Auf Grund des defek-
ten Links (Zugangs) zu den Planungsunterla-
gen des Eisenbahn-Bundesamtes war das
Amt durch den Hauptausschuss zu entspre-
chender Stellungnahme fristgemäß aufge-
fordert, die am 23.9. in der Gemeindever-
tretersitzung untersetzt wurde. Darin wird
die Umverlegung der Bahnsteige zum Bahn-
übergang Oberhäger Straße mit einziger
Zugangsmöglichkeit von dort abgelehnt
und ein Ortstermin mit Vertretern oben ge-
nannten Amtes gefordert. Zweites betrifft
die Ortsumgehung: Laut Amt für Raumord-
nung und Landesplanung Region Rostock
soll 2025 die Raumverträglichkeitsprüfung
mit anschließender Vorzugsvariantenprü-
fung und dann das Planfeststellungsverfah-
ren durchgeführt werden, somit wird der
Baubeginn nach 2030 sein. Eine mögliche
Vorzugsvariante (östlich der Gleise Rostock-

Stralsund) mit Anbindung des Erdbeerhofes
durch Brückenquerung über die Gleise und
Unterquerung der Oberhäger Straße zwi-
schen Rövershagen und Oberhagen wurde
durch die Gemeindevertretung bezüglich
der Lage der Unterquerung abgelehnt.
Diese sollte östlich der Ortslage Oberhagen
erfolgen.
Weiterhin wurde über einen möglichen
Sportpark, den zukünftigen Bahnhofspark-
platz, die Zukunft des maroden alten Ärzte-
hauses, den möglichen Standort eines Spiel-
und Begegnungsplatzes, mögliche Baum-
pflanzungen, Standorte für Bänke und die
Bildung eines Seniorenbeirates gesprochen.
Im Juli hat sich ein Festkomitee für das Kin-
derfest am 14.6.25 und das Dorffest am
12.7.25 gebildet, der Krippenspielplatz
wurde neu gestaltet, und die Voraussetzun-
gen für die Bildung einer Kindergartenwald-
gruppe sind jetzt gegeben. Der Fußgänger-
schutzweg im Bereich der Kindertagesstät-
ten der Graal-Müritzer Straße wurde durch
die zuständige Behörde genehmigt, und an
der Europaschule Köhlerstrat ist ein Wider-
spruch gegen die Ablehnung erfolgt. Infor-
miert wurde über die Neueröffnung der
Zahnarztpraxis in der Birkenstrat im Januar
2025 mit Anmeldungsmöglichkeit ab De-
zember 2024. Bitte nutzen Sie möglichst
alle Angebote dieses Hauses.
Anregungen gab es insbesondere hinsicht-
lich der fußläufigen Querung der
L22/Niederhagen sowie beim Kaufhaus
Stolz, der Dachvermietung für Photovoltaik-
anlagen, der Anlage von Streuobstwiesen
und der Aufstellung von weiteren Abfallbe-
hältern. Der Hinweis auf Durchfeuchtung
und ähnliche Missstände in den Mehrfa-
milienhäusern Graal-Müritzer Straße hat
sich nicht bestätigt. Ungeachtet dessen ist
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Information des 
SV "47" Rövershagen e.V. 

Liebe Sportfreunde,
am 18.10. um 17.00 Uhr fand unsere erste
Mitgliederversammlung für Kinder und Ju-
gendliche statt. Die Beteiligung war über-
schaubar, jedoch waren die Anregungen
und Fragen seitens der Kinder und Jugend-
lichen überraschend vielfältig. Der Verein
plant, dass auch im nächsten Jahr, nach der
Jahreshauptversammlung, wieder ein sol-
ches Treffen mit den Kindern und Jugend-
lichen durchgeführt wird und ich würde mir
wünschen, dass dann die Beteiligung noch
größer ist, als in diesem Jahr. 
Das nächste Highlight im Oktober war die
Gruselnacht zu Halloween. Ein ganz großes
Lob an alle diejenigen, die unser Angebot
angenommen und uns besucht haben. Es
ist toll, wie schön ihr euch alle geschminkt
bzw. verkleidet und mit Spaß und Freude
teilgenommen habt.
Wir überlegen, im nächsten Jahr zusätzlich
eine Halloween-Party im Sportlerheim zu
veranstalten. Gerne meldet euch bei uns,
ob ein Interesse bestehen würde, da der DJ,
das Essen und die Getränke im Voraus ge-
plant werden müssen. Es lohnt sich nur,
eine solche Veranstaltung zu planen, wenn
sich genügend feierlustige Halloween-
Freunde melden. Am 7.12. laden wir alle
Skatfreunde zum Preisskat (siehe Flyer) ins
Sportlerheim ein. Wer wird wohl die Weih-
nachtsgans mit nach Hause nehmen?
Der Vorstand des SV "47" Rövershagen e.V.
wünscht allen eine besinnliche und ent-
spannte Weihnachtszeit und einen guten
Start ins Jahr 2025.

Michael Kage, 1. Vorsitzender

»Elise und das vergessene 
Weihnachtsfest«

Kuschelkissenkino am Nikolaustag für Kin-
der und Erwachsene in der Mensa der
Grundschule, Schulstraße 6 – »Film ab!«
heißt es am Freitag, 6.12. um 17.00 Uhr.
Wer mag, kann gern Kissen, Sitzsack, Yoga-
matte o.ä. mitbringen. Wir lassen aber auch
ein paar Stühle stehen. Karten für 3 €/Per-
son gibt es im Dahlienweg 10, »DIE BASTEL-
STUBE«, Öffnungszeiten: Do. und Fr. 14.00
bis 18.00 Uhr / Di., Mi., Sa. nach 
Vereinbarung: 038202/44580 oder
0178/1340761 oder info@landzeit-roevers-
hagen.de Wir freuen uns über Anmeldun-
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Der Kinderkleiderbasar Rövershagen
feiert 25-jähriges Jubiläum!

Seit 1999 gibt es den Kinderkleiderbasar
Rövershagen. Damals klein angefangen in
einer Ecke der Kita, wird unsere Sporthalle
nun zweimal im Jahr zu einem riesigen Ein-
kaufszentrum. 13 000 Artikel bieten wir je-
weils zu unserem Frühjahrs- und Herbstba-
sar an. Baby- und Kinderbekleidung, Fahrrä-
der, Kinderwagen, Spielzeug – alles rund
ums Kind. Unser Basar zählt zu den Größ-
ten im Norden und sogar Besucher aus
Hamburg finden den Weg zu uns.
Mit unseren Spenden und Zuwendungen
unterstützen wir seit vielen Jahren  insbe-
sondere Kinder- und Jugendprojekte in un-
serer Gemeinde finanziell. Jeden Monat
gehen Spenden an die Schulfördervereine
der Grund- und Europaschule, den »Wün-
schewagen« und den »Jumbofahrt Rostock
e.V.« – eine Hilfsorganisation für Kinder und
Jugendliche mit Behinderung. 
Bedanken möchten wir uns bei unserer Feu-
erwehr Rövershagen, den Feuerwehren Hin-
richshagen und Blankenhagen, dem Köhler-
hof, unserem SV "47", Karls Erlebnishof,
Frank Richter und Alex Puhlmann für ihre
logistische Unterstützung. 
Besonderer Dank gilt natürlich unseren flei-
ßigen Helferinnen, Helfern und Helferkin-
dern. Nur durch sie ist diese immer wieder
auf uns zukommende logistische Meister-
leistung möglich. Unser Team besteht ak-
tuell aus 80 Müttern und Vätern und ca. 20
Helferkindern. Desweiteren unterstützen
uns die  Abiturientenklassen der Europa-
schule bei jedem Basar tatkräftig. Jeder Ein-
zelne trägt dazu bei, durch Engagement,
Fleiß und den dazugehörenden Spaß jeden
Basar zu einem besonderen zu machen.

Wir schauen mit Stolz auf die vergangenen
25 Jahre und blicken voller Tatendrang und
Freude auf die kommenden Basare. 

Alle aktuellen Informationen erhaltet ihr
auch auf Facebook, also folgt uns gern! 

Britta Rabe, Vereinsvorsitzende 
Kleiderbasar Rövershagen e.V.
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Frühjahrsbasar 2025 
am Sonntag, 23. März 2025, 

von 11  13 Uhr 
(Vorverkauf für Schwangere von 10 bis 11 Uhr) 

 
in der Sporthalle Rövershagen, Schulstraße 

(Bitte Parkplätze am Netto und Penny nutzen) 
 

Wir bieten an: 
Frühjahrs/-Sommer-Kinderbekleidung bis Größe 164, 
Schuhe, Spielzeug, Bücher, Kinderwagen, Autositze, 

Fahrräder,  
 

 
Die Startnummernvergabe findet am 22. Februar 2025  

ab 10 Uhr per Registrierung auf unserer Homepage statt. 
 

Alle wichtigen Infos findet ihr auf: 
www.kleiderbasar-roevershagen.de  

und auf facebook 
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Sonstiges

Gastschüler aus Lateinamerika 
(14 bis 16 Jahre alt) suchen 
nette Gastfamilien

Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht
Gastfamilien in Deutschland für:
• Brasilien/Sao Paulo: 12.1. bis 26.2.25 
• Mexiko/Guadalajara 14.3. bis 6.6.25 
• Peru/Arequipa: 10.5 bis 6.6.25 
• Brasilien/Porto Alegre: 22.6. bis 25.7.25 
Gegenbesuch möglich.
Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
Tel. 0711-6586533 
Mob. 0172-6326322
E-Mail: gsp@djobw.de 
www.gastschuelerprogramm.de

Informationen der Evangelischen  
Kirchengemeinden im Pfarrsprengel
Rostocker Heide, Bentwisch, Volkens   -
hagen, Blankenhagen, Rövershagen

UNSERE GOTTESDIENSTE
01.12. 11.00 Uhr Volkenshagen

i.R. Dümmel 
08.12. 09.30 Uhr Blankenhagen  

Pastor Haack
11.00 Uhr Bentwisch 

Pastor Haack
15.12. 08.45 Uhr Dänschenburg 

Pastor Haack 

10.00 Uhr Rövershagen 
Pastor Haack 

11.00 Uhr Bentwisch 
Pastor i.R. Kaiser

24.12. 14.30 Uhr Bentwisch, Pastor 
Haack, Christvesper

16.00 Uhr Rövershagen, Pastorin 
Gladisch, Christvesper

16.00 Uhr Gelbensande
GP Kuprat

16.30 Uhr Dänschenburg, Pastor 
Haack, Christvesper

17.00 Uhr Bentwisch, Pastor i.R 
Kaiser, Christvesper

17.00 Uhr Volkshagen, Pastor i.R. 
Voß, Christvesper

18.00 Uhr Blankenhagen, Pastor 
Haack, Christvesper

22.00 Uhr Blankenhagen, Pastor 
Haack, Christnacht

26.12. 10.00 Uhr Blankenhagen Pastor 
Haack, Weihnachts-
festgottesdienst

31.12. 15.30 Uhr Volkenshagen, Pastor 
i.R. Joneit, Jahres-
schlussandacht

17.00 Uhr Blankenhagen, Pastor 
i.R. Joneit, Jahres-
schlussandacht

Friedensläuten und Friedensgebet 
in Bentwisch-Volkenshagen:
Immer dienstags um 18.00 Uhr rufen die
Glocken zum stillen Gebet um Recht, Ge-
rechtigkeit und Frieden. 
An jedem letzten Dienstag im Monat wird
zusätzlich zu einem 15-minütigen Friedens-
gebet in die Kirche Bentwisch eingeladen.
Singkreis Bentwisch: mittwochs,
19.30 bis 21.00 Uhr, Pfarrscheune 
Kinderkreis: montags,
Bentwisch, 15.00 Uhr, Pfarrscheune 

gen, damit wir planen können. Wer spontan
kommt, ist natürlich herzlich willkommen. 

Am Samstag, 14.12., gibt es traditionell un-
sere »Feuerzangenbowle« vor dem alten
Gemeindehaus Birkenstrat 25. Wir laden
zum geselligen Beisammensein bei Brezel,
Bratwurst, Kinderpunsch, Glühwein und
Feuerzangenbowle ein. Um 18.00 Uhr geht
es mit dem gemeinsamen Singen einiger
Weihnachtsklassiker los, Filmstart ist gegen
18.15 Uhr. Der Umwelt zuliebe bitten wir
auch in diesem Jahr darum, eine eigene
Tasse mitzubringen. Danke!
Vorschau auf den Januar und vielleicht ein
Weihnachtsgeschenk: Live-Multivisionsshow
»Kanada – durch Weite und Wildnis« mit
Aaron und Achill Moser: Donnerstag, 23.
Januar 2025 um 19.00 Uhr in der Mensa
der Grundschule.
Bitte informieren Sie sich gern auf unserer
Homepage, auf Facebook oder sprechen Sie
uns an. In der Hoffnung, mit unseren Ange-
boten ein wenig zur vorweihnachtlichen
Stimmung in unserem Ort beizutragen,
freuen wir uns auf Euch und Sie.

Herzliche Grüße Manuela Hoffmann
für »LandZeit in Rövershagen« e.V.

Unterwegs im Haus des
Lebens im Dezember 

Sonntag, 8.12.
14.00 bis 18.00 Uhr Gemeinsam 
im Advent im Paradiesgarten. 

Zusammen mit der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Rövershagen wollen wir den Advent ein-
leuchten. Zur Einstimmung auf eine schöne
Adventszeit wollen wir gemeinsam Weih-
nachtslieder singen. Warme Getränke für
Groß und Klein, Waffeln und Bratwurst vom
Grill stehen bereit. Für die kleinen Besucher
gibt es eine Bastelstation.

Am Mittwoch, 18.12. um 14.00 Uhr laden
wir alle Gäste unseres Mittwochs Cafés und
des Gemeindenachmittages herzlich zu
einer gemütlichen Weihnachtsfeier in den
Gemeindesaal.
Es wird wie immer ein Kaffeetrinken geben
und danach ein kleines Programm.
Zum Abschluss ist ein kleines Abendessen
geplant, unser Kartoffelsalat à la Edith ist ja
schon fast Tradition.
Wir freuen uns sehr auf einen gemütlichen
Nachmittag.

Ab Dezember macht »Tante Anne« Win-
terschlaf und Ihr Café bleibt zu. Im kom-
menden Jahr ist sie wieder da und meldet
sich rechtzeitig, wenn sie bereit ist.

Alexander Wolsza 
genauSOunterwegs e.V. 

Mitteilungen aus den Gemeinden 
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Geburtstage

Die Homepage des Amtes 
Rostocker Heide

finden Sie unter 
www.amt-rostocker-heide.de.
Es gibt viele interessante und informative
Dinge zu entdecken. 
Schauen Sie doch einfach mal nach. Für An-
regungen sind wir immer dankbar, Telefon:
038201/500-24.
Desweiteren möchten wir darüber informie-
ren, dass das Mitteilungsblatt des Amtes
Rostocker Heide schon vor der Verteilung
auf unserer Homepage zu lesen ist. 
In der Regel wird es zum 1. des Monats
über die Startseite der Homepage – unten
auf der Seite auf Mitteilungsblatt gehen
und einen Doppelklick auf Mitteilungsblatt
ausführen (www.amt-rostocker-heide.de/
Mitteilungsblatt/) zu finden sein oder über
»Ihr Suchbegriff« (ganz oben) Mitteilungs-
blatt eingeben. 
Nutzen Sie auch diese Gelegenheit, um sich
rechtzeitig zu informieren. 

Berit Lau, SB Homepage/Mitteilungsblatt
Amt für zentrale Dienste

Impressum
Herausgeber: Der Amtsvorsteher 
Erscheinungsweise: monatlich kostenlos in jedem Haushalt
des Amtes »Rostocker Heide« sowie ständige Einsicht im
Amt während der  Sprechzeiten sowie unter 
www.amt-rostocker-heide.de
Herstellung: KLATSCHMOHN Verlag, Druck + Werbung GmbH
& Co. KG, 18182 Bentwisch, Am Campus 25, 
Tel. 0381-2066811, info@klatschmohn.de
Redaktionsschluss f. Mitteilungsblatt 01/2025: 09.12.2024
Beiträge bitte an amtsblatt@amt-rostocker-heide.de.
Möchten Sie eine Anzeige schalten, wenden Sie sich bitte
direkt an den Verlag bis 04.12.2024.

Wir gratulieren!

Bentwisch
12.12. Andreas Hornung 75 Jahre
19.12. Ulrich Boede 75 Jahre
01.01. Gudrun Johannson 75 Jahre
06.01. Dora Ahrens 90 Jahre

Gelbensande
11.12. Gerd Schneid 70 Jahre
30.12. Dr. Günter Merkel 75 Jahre
31.12. Bärbel Kröger 70 Jahre
01.01. Vera Neumann 75 Jahre

Mandelshagen
14.12. Marianne Zentner 75 Jahre

Mönchhagen
19.12. Hannelore Schneidenbach 75 Jahre

Rövershagen
19.12. Silvia Braasch 70 Jahre
23.12. Karlheinz Bochert 70 Jahre
29.12. Christiane Schur 70 Jahre
30.12. Werner Witt 90 Jahre
04.01. Irmgard Bartel 70 Jahre
09.01. Reinhard Trott 70 Jahre

Hofcafé Bentwisch: 4.12.
14.00 Uhr, Pfarrscheune
Seniorenkreis Volkenshagen: 10.12.
14.00 Uhr
Gottesdienst im Pflegezentrum 
»Auf der Tenne« 10.12.
um 10.00 Uhr
Seniorennachmittag als Weihnachts-
feier: 18.12. 
14.00 bis 17.00 Uhr, Pfarrhaus Rövershagen
Mittwochs-Café: 
14.00 bis 16.00 Uhr, Pfarrhaus Rövershagen
Kinderkreis: 
dienstags, 15.00 Uhr, Pfarrhaus Rövershagen
Krabbelgruppe Pfarrhausmäuse:
6.12. und 20.12. von 9.30 bis 11.30 Uhr
mit Louisa Böttcher (0176/67232736)
Pfarrhaus Rövershagen
Hauptkonfirmanden: 5.12.
18.00 Uhr Pfarrhaus Rövershagen
Vorkonfirmanden: 10.12.
18.00 Uhr Pfarrhaus Rövershagen
Gemeinsam im Advent: 08.12.
14.00 bis18.00 Uhr im Pfarrhausgarten 
Rövershagen
Weihnachtssingen Europaschule: 16.12.
19.00 Uhr in der Kirche Rövershagen
Weihnachtssingen Grundschule: 20.12.
09.00 bis 11.00 Uhr in der Kirche Rövershagen

Offene Kirche:
täglich, 9.00 bis 18.00 Uhr, Blankenhagen
Kinderkreis: 7.12.
10.00 Uhr, Pfarrhaus Blankenhagen 
Frauenkreis: 15.12.
15.00 Uhr  Blankenhagen (auch Männer
sind herzlich willkommen.)
Besuchsdienstkreis: 10.12.
13.00 Uhr, Pfarrhaus Blankenhagen
Seniorenkreis Gresenhorst: 12.12. 
14.00 Uhr, Gresenhus

Gesucht werden Gemeindebriefverteiler/
innen für Klein Kussewitz, Poppendorf (Am
Mühlbachtal), Volkenshagen unteres Dorf
und die Runde um den Bentwischer Sport-
platz. Wer würde unsere Verteilermann-
schaft verstärken? Melden Sie sich bitte im
Pfarrbüro.

Die Pfarrstelle Rövershagen ist zurzeit
nicht besetzt. Die Vertretung und seelsor-
gerische Betreuung übernimmt Pastor Ste-
fan Haack. Mit allen anderen Anliegen wen-
den Sie sich bitte an das Gemeindebüro.

Pfarrsprengel Rostocker Heide
Pastor Stefan Haack
Dorfstraße 25 · 18182 Blankenhagen
Telefon 038201/837
E-Mail: blankenhagen@elkm.de

Gemeindebüro im Pfarrsprengel
Gemeindeverwalterin Christin Baumann
Stralsunderstr. 23 · 18182 Bentwisch
Telefon 0160/5167904
Email: christin.baumann@elkm.de
Bürozeiten: Di 16.00 bis 18.00 Uhr
Do 9.00 bis 11.00 Uhr

Mitteilungen aus den Gemeinden 
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AnzeigenWichtige Telefonnummern

Erdgas Stadtwerke Rostock AG
Schmarler Damm 5
bei Störungen: 0381 / 8051782
Servicenummer: 0381 / 8052000

Erdgas HanseGas GmbH
Zum Bornkoppelweg 30, 18184 Roggentin
Tel. 0385/58975075
www.hansegas.com

E.DIS AG
Strom: Tel. 03361/7332333
Gas: Tel. 0180/4551111

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3301000 oder 3302202

Feuer
Notruf 112, Landkreis Rostock 
Tel. 038203/19222 oder -62428, -62505

Wasserver- und   Abwasser entsorgung
Nordwasser GmbH
Service-Hotline: 0381/81715-0 
www.nordwasser.de

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich 
in Sanitz, Tessiner Straße 17,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
Sprechzeit: Do 10.00 – 12.00 Uhr  
im Amt Rostocker Heide
Tel. 038201/500-60 

Finanzamt Ribnitz-Damgarten
Sandhufe 3, Tel. 03821/884-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Sperrnotruf 
bei Verlust des Personalausweises
Tel. 116116 (auch zur Karten-Sperrung)

Im Notfall wählen Sie: 110

Internationaler Bund Nord, 
Ostmecklen burg
Beratungsstelle für Betroffene von
häuslicher Gewalt
Am Markt 12 D, 18209 Bad Doberan
Tel. 038203/405183
Mobil 0170/3828313
Beratungsstelle-Bad-Doberan@ib.de 

Autonomes Frauenhaus Rostock
Frauen helfen Frauen e.V.
Postfach 101153, 18002 Rostock 
Tel. 0381/454406 oder 454407

Netzwerk Flüchtlingsbegegnung 
Gelbensande
Bei Fragen, Ideen und Angeboten bezüglich
gemeinsamer Aktivitäten mit zugewander-
ten Menschen in Gelbensande wenden Sie
sich bitte an Frau Regine Staiger, 
Tel. 0173/2310795

Notfalltelefon Winterdienst
Amt Rostocker Heide
Mo – Fr Tel. 038201/5000, -50040, -50041
Außerhalb der Dienstzeiten:
0151/62568138

Für Artikel zur Veröffentlichung 
im Mitteilungsblatt: 
amtsblatt@amt-rostocker-heide.de
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Dankbar für das große Vertrauen in gemeinsam vollbrachte 
Projekte, freue ich mich schon jetzt auf die Nächsten! 

Frohe Weihnachten & 
ein gesundes Neues Jahr

wünscht Ihnen Ihre 

PHYSIOTHERAPIE
GRAAL-MÜRITZ

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter: physiotherapie-graal-müritz.de/datenschutzhinweise
Betreiber: Aquadrom Graal-Müritz GmbH & Co. Freizeit KG |   Sitz und AG Hamburg  HRA 118905  | USt-ID: DE190420822

Termine:        038206 - 9 321 260   www.physiotherapie-graal-müritz.de
Physiotherapie Graal-Müritz im Aquadrom  |  Buchenkampweg 9  |  18181 Graal-Müritz

E

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 
StrandHotel Graal-Müritz ∙ z. Hd. der Geschäftsleitung ∙ Zur Seebrücke 28 ∙ 18181 Graal-Müritz 
oder per Mail: personal@strandhotel-graal-mueritz.de ∙ Tel. 038206 / 7446-0
Datenschutzhinweise �nden Sie unter: www.strandhotel-graal-mueritz.de/datenschutzhinweise  |  
Betreiber: StrandHotel Graal-Müritz GmbH & Co. Hotelgesellschaft KG  |  Sitz und AG Hamburg HRA 118953  |  USt.-ID: DE 159744641

Sie bitte an: 
tz ∙ z. Hd. der Geschäftsleitung ∙ Zur Seebrücke 28 ∙ 1818
@strandhotel-graal-mueritz.de ∙ Tel. 038206 / 7446-0

nter: www strandhotel graal mueritz de/datenschutzhinweise |

Wir suchen Mitarbeiter 
Rezeption und Housekeeping (m/w/d)

W
RR

Dezember-Spezial: Willkommen in unserer Adventsküche

Slickerbeck
Restaurant

ber-Spezial: Willkommen in unserer Advent

Restaurant

Slickerbeck
Restaurant

Graal-Müritz · Zur Seebrücke 28 · Tel. 038206 / 7 44 66 44 · www.slickerbeck.de
Wir bitten für die Feiertage zum Jahresende um Vorreservierung
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Hilfe im Alltag
Betreuung

Beschäftigung
Einkaufen

Arztbegleitung
Schriftverkehr

Reinigung im Haushalt

Klageverfahren

mobiles Team Nordost
Telefon 038202/690722

Wir wünschen allen Lesern einen guten Jahresausklang!

AnzeigenAnzeigen

Praxis für Physiotherapie 
Renate Kettner

Am Jungferndiek 7 · 18182 Bentwisch · Tel. 0381/686 31 57
www.physiotherapie-renatekettner.de · info@physiotherapie-renatekettner.de

Osteopathie · Bowen-Therapie ·  FDM · TCM-Akupunktur · Manuelle Lymphdrainage
· Manuelle Therapie

· Krankengymnastik · 
Bobath · PNF · Skoliose be handlung nach Schroth · Massagetechniken

· Wär-
metherapie · Elektrotherapie · Tapen

Wir wünschen all unseren Patienten und ihren Angehörigen ein besinnliches

und erholsames Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr!
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Blitz Blank Bentwisch
Dienstleistungen

André Thoms

Meine Dienstleistungen
• Reinigung von Glas- und Fensterflächen
• Reinigung von Vor- und Terrassendächern
• Andere Dienstleistungen auf Anfrage
Mitarbeiter für Haushaltsreinigung gesucht!

Telefon: 0179 4169936    E-Mail: info@blitzblankbentwisch.de
www.blitzblankbentwisch.de

Stralsunder Straße 16

18182 Bentwisch

0172-2806337

Seit 25 Jahren sind wir Ihr Fachbetrieb für 

• Steildach • Trockenbau

• Flachdach • Schornsteinsanierung

• Bauklempnerei • Einbau genormter Bauteile

Geselle für die nächste Saison gesucht!

Nils Freiwald

Dachdeckermeister

ddm-nfreiwald@web.de

Haus- und Grundstücksservice Nord
· Objekt- und Gebäudemanagement
· Grundstücks-/Grabpflege und Gestaltung
· Reinigungsservice
· Zaunbau
· Gehwegreinigung /Winterdienst 
und vieles mehr

Heidekrug 1a · 18182 Mönchhagen
Tel. 038202/441367 · Handy 0172/3015494
e-mail: hgsn-rostock@web.de · www.hgsn-rostock.de

Wir wünschen unseren Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes Jahr 2025!

Das Team von Brose Hörakustik
wünscht Ihnen eine schöne 
Adventszeit und besinnliche 

Weihnachten.

Unser Weihnachtsangebot
• 6 Marken-Hörgerätebatterien für 2,40€ statt 4,20€
• 6 Signia-Hörgerätebatterien für 3,90€ statt 6,00€
• Sennheiser TV-Set 860 für 239,00€ statt 265,00€
• UV Dry Box für 65,00€ statt 89,00€
• TV Adapter für Hörsysteme 20% Rabatt
• Pflegemittel für Hörsysteme 20% Rabatt 
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1

www.kulturkalender-mv.de  |  29. Jahrgang  |  Dezember 2024  |  3,00 EUR  |  KLATSCHMOHN Verlag

kultur kalender
Unterwegs in Mecklenburg-Vorpommern

Barbizon. 
Wiege der modernen
Landschaftsmalerei.

12|2024 • Veran staltungstermine,  Ausstellungen,
Theaterspielpläne

• Prominente der Region
• Alte Kriminalfälle
• Literatur, Film, Historie
• Kultursplitter aus aller Welt
• Gesundheit 
• Insidertipp/Das besondere Event

Einzelpreis 3,00 EUR
Jahresabo 38,50 EUR inkl. Jahresüberblick 

Das Ferienland Mecklenburg-Vorpommern 
auf kulturellen Pfaden erkunden

www.klatschmohn.de
Tel. 0381-2066811 · Fax 2066812
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Wir liefern für Rentnerhaushalte, Privatpersonen, 
Firmen, Arztpraxen und alle Hungrigen im Umkreis

Gelbensande – Bentwisch – Poppendorf
an allen Werktagen bis an die Haustür (ab 6,50 €/Portion).

MITTAGSTISCH
Sprechen Sie uns gerne jederzeit an, wenn Sie an einem  Catering oder Essen -
lieferungen auch am Wochenende  interessiert sind. Wir freuen uns über jeden

neuen, zufriedenen Esser. Auch auf Sonderwünsche gehen wir gerne ein.
Unser Essen wird täglich frisch und regional zubereitet.

Henrik Tippelt – Kantine am YARA-Werk
Werkstraße 1 · 18184 Poppendorf · Telefon 0162/8212221 · ht.kantine@gmail.com

BESTATTUNGEN
Klaus Haker

· Individuelle Beratung und Ausführung aller Bestattungsformen

· Erledigung aller Formalitäten

· Überführungen im In- und Ausland

18057 Rostock 18106 Rostock 18184 Roggentin 18195 Tessin
Dethardingstraße 98 Bertolt-Brecht-Str. 18 Zum Bornkoppelweg 35 St.-Jürgen-Str. 1
0381/2006119 0381/7685705 038204/15274 038205/791479

Telefon Tag und Nacht Telefon Tag und Nacht

www.bestattungen-klaushaker.de

Heizung und Sanitär

Dipl.-Ing. D. Brüdigam

• Installation und Wartung von Gas- und Ölheizungen
• Sanitärinstallation 
• Kernbohrarbeiten bis DN200
• Abwassertechnik
• Dachklempnerarbeiten

Eichenallee 9 · 18182 Gelbensande · Tel. 038201/744 · Fax 038201/746

Allen meinen Kunden wünsche ich 

frohe Weihnachten und 

ein erfolgreiches Jahr 2025!
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An der Postsäule 8
18182 Mönchhagen

Hohlweg 9a
18182 Blankenhagen
Tel.: 038201 249
Fax: 038201 77420

kontakt@pflegeservice-strehlau.de

Funk: 0162 2360009

Pflege- & Betreuungs-Service Strehlau
seit 1994

Christian Strehlau
Unsere Leistungsangebote:
· Ganzheitliche Pflege in der Häuslichkeit
· medizinische Behandlung auf Anordnung vom Arzt
· § 37/3 Pflegekontrollbesuche bei Leistung 

Pflegegeld der Angehörigen
· Haushaltshilfe

Zur weiteren Verstärkung unseres ambulanten Pflegedienstes
suchen wir motivierte, teamfähige und erfahrene Mitarbeiter:
Altenpfleger (m/w)  • Gesundheits- & Krankenpfleger (m/w)
Alten- & Krankenpflegehelfer (m/w)  • Pflegehelfer (m/w)

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519
• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen ·  Haus 18
Tel. 038202/30757 ·  Fax 29126
Mobil: 0170/2301404

DACHDECKERMEISTER
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Steinmetzbetrieb Gebrüder Reuther
Grabmal & Bau

18484 Roggentin
Kösterbecker Str. 6
Tel. 038204 76365 (Fax 76778)
Mobil 0172 9070509

Öffnungszeiten
Di –Do 8 –16 Uhr
Fr 8 –14 Uhr

18311 Ribnitz
Mühlenstr. 2c
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten
nach telefonischer 
Vereinbarung

www.steinmetzbetrieb-reuther.de         jan-roggentin@web.de

18182 Gelbensande 
Eichenallee 3
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten 
nach telefonischer 
Vereinbarung

– oder nach telefonischer Absprache –

Hauskrankenpflege Monika Heine und Team

Unser Leistungsangebot:
·  Behandlungspflege auf ärztliche Anordnung 
(Verbände, Spritzen, Blutdruckkontrolle u.a.)

· Grundpflege (Körperpflege u.a.)
· Hauswirtschaftspflege
· Erstellung von Gutachten bei Pflegestufe
· Beratung
· Privatpflege

Unsere 
Hauskranken-

pflege ist 
bei allen 

Kranken- u.
Pflegekassen
zugelassen!

Monika Heine Tel. 0172/9999684 o. 038224/44379



RÖVERSHAGEN bei Rostock · KARLS.de  

22.11.24 
bis 2.3.25

Wilder
Winter

Riesige überdachte Eislaufbahn • NEU! mit Skateway
Stimmungsvoller Manufakturen-Markt 

Winterliche Leckereien in der Hof-Küche
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Karls  
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